
 

 



Reichtum  
 

 
 
An Urlaub und Ferien denke ich, 
wenn ich diese Wiese sehe und an 
Kindertage und die bunten Sträuße, 
die wir oft gepflückt haben: Klee 
und Margeriten, Glockenblumen 
und Mohn, Sauerampfer und 
Wiesenschaumkraut und dazwischen 
alle Arten von Gräsern. Und ich er-
innere mich an eine Frau, die sich  
so sehr freute über solche Wiesen-
sträuße: „Da steckt ganz viel Liebe 
drin. Da ist jede Blume voller 
Freude gesehen, gesucht, gepflückt.“ 
Ich bete darum, dass eure Liebe 
immer noch reicher werde an 
Erkenntnis und Erfahrung.  
Philipper 1,9 – Monatsspruch für Juli  

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, 
auf das Leben zu blicken. Manchmal 
ziehe ich Bilanz, suche den Über-
blick: Was ist aus meinem Leben 
geworden, was habe ich erreicht? 
Beurteilungen werden geschrieben, 
Einschätzungen gegeben… 

Lieber aber möchte ich das Leben 
anderer und mein eigenes Leben be-
trachten wie solch eine Wiese. 
Möchte voller Freude und Staunen 
den Reichtum des Lebens mit seinen 
Farben und Formen wahrnehmen. 
Möchte die vielen kleinen Geschich-
ten hören, die das Leben schreibt: 
Wie meine Mutter zum Schulanfang 
1945 eine Schüssel voll Plätzchen 
bekam oder was für ein Geschenk 
ein ganzes Brot zur Konfirmation 
sein konnte. Wie früher die ganze 
Großfamilie an einem Tisch saß, wie 
schwer manche Arbeit war und wie 
hilfreich der gute Zusammenhalt. 
Wie junge Leute heute Australien 
oder Neuseeland bereisen, dort ar-
beiten und ihre Erfahrungen ma-
chen. Oder, wie immer noch junge 
Leute für drei Jahre auf die „Walz“ 
gehen, Lehr- und Wanderjahre, bei 
denen man sich der Heimat nie auf 
mehr als 50 Kilometer nähern darf. 

Die vielen Geschichten zeigen mir, 
wie gut es Gott eingerichtet hat,  
dass wir als so unterschiedliche 
Menschen zusammenleben, wie die 
ganz verschiedenen Erlebnisse erst 
ein buntes schönes Ganzes ergeben. 
Denn so kann meine Liebe reicher 
werden an Erkenntnis und Erfah-
rung. 

Eine schöne Sommerzeit wünscht 
Ihnen Ihre 



Was ist was? – Die Kirche                       von Kantor Philipp Popp  
 

Jesus war nicht kirchlich. Er hat nie 
ein Kirchengebäude betreten (wohl 
aber Synagogen und den Jerusa-
lemer Tempel) und er war kein 
Kirchenmitglied, sondern Jude.  
Was ist dann an der Kirche christ-
lich oder vielmehr was ist christliche 
Kirche?  
Kirche ist einerseits ein Gebäude 
mit beeindruckender Architektur-
geschichte. Es sind im wahrsten 
Sinne des Wortes herausragende 
Baudenkmäler. So ist die meist-
besuchte Sehenswürdigkeit Deutsch-
lands eine Kirche – nämlich der 
Kölner Dom.  
Kirche ist andererseits eine 
Organisationsform der Christen, 
also die Gemeinschaft der Christen. 
Im Neuen Testament wird das Wort 
ἐκκλησία (ekklesia) von Luther mit 
„Gemeinde“ übersetzt, in katho-
lischen Bibeln mit „Kirche“. 
Ekklesia heißt wörtlich „die 
herausgerufene Versammlung“. 
Eigentlich schön, dass man sich als 
christliche Versammlung aus dem 
Alltag herausrufen lässt und dazu 
sogar ein besonderes Gebäude hat – 
was für ein Luxus!  
Wem aber gehören diese Gebäude 
und vor allem wer bezahlt Unter-
haltung und Reparaturen? Noch vor 
hundert Jahren war klar, dass der 
Staat und Pfarrer als Staatsbeamte 
dafür verantwortlich waren. Seit der 
Trennung von Kirche und Staat in 
der Weimarer Republik tritt aber 

deutlicher zu Tage, was „Kirche“ 
eben ursprünglich ist. Nicht (nur) 
eine Institution, der ich brav meine 
Steuern bezahle und dann Anspruch 
auf religiöse Dienstleistungen habe, 
sondern die herausgerufene Ver-
sammlung. Du bist Kirche!  
Die Reformation hat das mit dem 
Augsburger Bekenntnis bekräftigt:  
Die Kirche ist „die Versammlung 
aller Gläubigen, bei denen das 
Evangelium rein gepredigt und die 
heiligen Sakramente laut dem 
Evangelium gereicht werden… 
Und es ist nicht zur wahren Einheit 
der christlichen Kirche nötig, dass 
überall die gleichen, von den 
Menschen eingesetzten Zeremonien 
eingehalten werden.“  
 
Augsburger Bekenntnis,  
Artikel 7 „Von der Kirche“ 
Zum Nachlesen:  
Gesangbuch ab Seite 1564 

Kirchliches Leben ist also bunt und 
vielfältig, so wie das Titelbild dieses 
Blättchens. Auch wenn wir merken, 
dass die traditionsreiche Institution 
Kirche an Bedeutung verliert und 
dass die hauptamtlichen Mitarbeiter 
immer weniger werden, denke ich 
mir sonntags beim Glaubens-
bekenntnis manchmal ein Wort dazu 
„... ich glaube an die heilige christli-
che Kirche [als] die Gemeinschaft 
der Heiligen“. Denn Jesus als das 
Haupt der Kirche/Gemeinde sagt: 
Wo zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, da bin ich mitten 
unter ihnen (Matthäus 18,20).
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…regiert mir meinen Sinn, vertreibet 
Sorg und Schmerzen, nimmt allen 
Kummer hin (EG 351), so dichtet Paul 
Gerhardt den großartigen Versen aus 
dem Römerbrief nach: Der Geist hilft 
unsrer Schwachheit auf (Römer 8,26). 
Johann Sebastian Bach hat daraus eine 
ebenso großartige Motette gemacht, 
die am 18. Juni in der Eisenberger 
Stadtkirche zu hören ist. Das chor-
sinfonische Sommerkonzert, diesmal 
wieder gemeinsam mit der Kantorei 
Neustadt/Orla, ist dabei auch Teil  
der Luther-Lieder-Konzertreihe 
„Gesungene Reformation“. Beim Juni-
Konzert sind Luthers Pfingstlieder und 
sein Trinitatislied an der Reihe. Be-
sonders freut mich, dass für die Bach-
Motette die „Camerata Annunciata“ 
zusammengekommen ist. Dahinter 
verbergen sich die Mitarbeiter im Ver-
kündigungsdienst der Region (unsere 
drei Pfarrer/innen und Gemeinde-
pädagogin), mit denen dieses an-
spruchsvolle Werk aufgeführt werden 
kann. Aber auch die Kantorei muss 
sich nicht verstecken und präsentiert 
Mendelssohns Choralkantate zu dem 
beliebten Lied „Wer nur den lieben 
Gott lässt walten“, sowie klangschöne 
Werke von Franz Schubert.  
Die gesungene Reformation zieht 
dann am 15. Juli nach Thalbürgel und 
am 19. August nach Bad Klosterlaus-
nitz weiter. 
In diesem Jahr ist es wieder so weit: 
Eine weitere Königin der Instrumente 
erwacht aus ihrem Dornröschen-

Schlaf. Die Dothener Orgel erklingt 
nach vielen Jahren erstmals wieder. 
Die Orgel-Wiedereinweihung ist für 
den Dorffest-Gottesdienst am  
6. August geplant, das erste Konzert ist 
schon am 1. Juli. Auch die Tün-
schützer Gemeinde dreht bereits am 
Wecker für ihr instrumentales Dorn-
röschen. Unterdessen läuft in der 
Stadtkirche der erste Bauabschnitt des 
Orgelsanierungsprojekts auf Hoch-
touren. Nach Generalreinigung, 
Schimmelbekämpfung und kleineren 
Reparaturen muss die Stadtkirche über 
den Sommer werktags geschlossen 
bleiben. Denn jede einzelne der über 
1000 Pfeifen wird wieder eingebaut 
und intoniert, also sorgfältig abgehört. 
Dazu braucht der Orgelbauer viel Zeit 
und wenig Lärm. Ob er beim Wandel-
konzert am 19. August, zu dem sich 
der Dresdner Kantor der Frauenkir-
che angekündigt hat, schon fertig ist, 
steht ehrlicherweise noch nicht ganz 
fest. Bitte beachten Sie die Abkündi-
gungen im Gottesdienst und die Mel-
dungen in der Tagespresse. Pfeifen-
patenschaften für die Böhm-Orgel 
werden jedenfalls nur noch bis Sep-
tember vergeben! Wer am frischen 
Orgelklang in Eisenberg also symbo-
lischen Anteil haben will, sollte sich 
beeilen.  
Einen schönen Sommer wünscht  
herzlich Ihr 
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16. Juni    
Freitag  

18.00 Uhr  
Kirche Etzdorf  

Kulturabend zum Hoffest 
Puppentheater Gera: Rapunzel 

11. Juni  
Sonntag  

18. Juni  
Sonntag  

19.30 Uhr 
Neustadt/Orla, St. Johannis 

17.00 Uhr     
Stadtkirche St. Peter  

Der Geist hilft  
Chorsinfonisches Sommerkonzert 

Chorsinfonische Werke von 
Schubert und Mendelssohn 
Luther-Liedvertonungen von 
Johann Sebastian Bach 

Kantoreien Eisenberg  
und Neustadt/Orla 
Leitung: Johanna Schulze, 
Philipp Popp 

6. Konzert der Reihe 
„Gesungene Reformation“ 
Karten in Eisenberg: 15 € /12 €  
(VVK 11€ / 8€) 

1. Juli 
Samstag 

6. August 
Sonntag  

 

17.00 Uhr 
Kirche Dothen – Konzert  

13.00 Uhr 
Kirche Dothen – Gottesdienst  

 

Dornröschen-Konzert  
Die ersten Orgelklänge  
nach der Restaurierung 
Frauenchor Crossen 
Elisa und Philipp Popp 

9. Juli    
Sonntag    

17.00 Uhr  
Schlosskirche St. Trinitatis  

Orgelkonzert  
Werke von Johann Sebastian 
Bach, Johann Ludwig Krebs und 
Johann Caspar Kerll 
Heinrich Wimmer, Altötting 

19. August  
Samstag     

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
von Schlosskirche  
zu Stadtkirche  

Orgel-Spaziergang 
Werke von Bach und 
Druckenmüller  
Matthias Grünert, Dresden  

 

Kirchenmusik zum Mitmachen 
 

Kantorei  St. Peter Eisenberg  donnerstags 19.30 Uhr  Luthersaal    

Gospelchor  Eisenberg   dienstags   20.00 Uhr  Luthersaal    

Kirchenchor  Crossen  Dienstags 
14tägig 

19.30 Uhr   Pfarrhaus 

Posaunenchor  Eisenberg  dienstags 18.15 Uhr   Luthersaal  

Posaunenchor  Thiemendorf  mittwochs 19.15 Uhr  Feuerwehr   

Posaunenchor  Caaschwitz  montags 19.00 Uhr  Kirche  
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Schuljahresabschluss  und 
Schuljahresbeginn 
Zum Ende dieses Schuljahres treffen 
sich alle Kinder der Region gemein-
sam zum großen Abschlussfest:  
am Sonntag, den 11. Juni,  
14.00 Uhr in Lindau.   

Das nächste Schuljahr starten wir 
dann jeweils in den Pfarrämtern: 
Sonntag, den 13. August, 10.00 Uhr 
in der Stadtkirche Eisenberg 

Sonntag, den 20. August, 13.30 Uhr 
in der Kirche Königshofen 

Samstag, den 2. September,  
9.30 Uhr zum Kindertreff in der 
Kirche Etzdorf. 
 

Elternabend für  
den neuen Konfirmandenkurs  
„Hier kann man neue Freunde ken-
nenlernen. Man lernt neue Sachen 
über den christlichen Glauben. Das 
war eine gute Zeit. Es hat Spaß ge-
macht. Manches war langweilig und 
zu anstrengend, aber es war eine 
schöne Zeit. Das gemeinsame Essen 
war toll.“ Das sind Aussagen von 
Konfirmanden am Ende der letzten 
Konfirmandenjahrgänge und wir Er-
wachsenen können das nur bestä-
tigen. Die Konfirmandenkurse sind 
in den letzten Jahren eine schöne 
Zeit gewesen. Nun bereiten wir ge-
rade den neuen Konfirmandenkurs 
vor, der im September beginnen 
wird. Wer im Schuljahr 2017/18 in 
der 7. Klasse oder in diesem Alter 
ist, kann dazu angemeldet werden. 

Über knapp zwei Schuljahre treffen 
wir uns einmal monatlich an einem 
Freitag von 16 bis 20 Uhr.  
Die Teilnahme an diesem Kurs ist 
Voraussetzung für die Konfirma-
tion im Jahr 2019. Mitmachen 
können getaufte und ungetaufte 
Jugendliche. Natürlich kann man 
auch dann mitmachen, wenn man 
sich noch nicht sicher ist, ob man 
am Ende konfirmiert werden 
möchte. Unser Kurs ist ein offenes 
Angebot für alle Jugendlichen dieser 
Altersgruppe. Nähere und persönli-
chere Informationen gibt es bei un-
serem Informationsabend am 
Dienstag, den 13. Juni, 19.00 Uhr 
im Luthersaal, Markt 11, in Eisen-
berg. Wir stehen für Fragen zur Ver-
fügung und nehmen Anmeldungen 
entgegen. Sollten Sie an diesem 
Abend keine Zeit haben, melden Sie 
sich bitte über Ihr Pfarramt an.   
 

Johannisfest am 24. Juni   
Seit einigen Jahren schon feiern wir 
Johannis mit einem Regional-
Gottesdienst. Dieses Jahr freuen sich 
die Tünschützer auf möglichst viele 
Gäste. Wir beginnen am Samstag, 
den 24. Juni, 18.00 Uhr in der 
sanierten Kirche mit einer Andacht. 
Anschließend wird das Johannis-
feuer entfacht und alle sind zum 
Beisammensein eingeladen. Bei 
schlechtem Wetter weichen wir auf 
die Scheune aus.  
Der Rost brennt auf jeden Fall. 
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Die Orgel in Dothen klingt wieder  
„Vollendet ist das große Werk.“  
So hat es Joseph Haydn in seinem 
Schöpfungsoratorium besungen und 
so ist es in Dothen geschehen.  
Wir nähern uns dem Abschluss der 
Arbeiten an unserer Orgel. Nach 
vielen Jahrzehnten Schweigen hat 
sie wieder eine Stimme, klingen ihre 
Pfeifen und Register wieder. Jetzt 
muss es nur noch warm werden, 
damit sie intoniert und gestimmt 
werden kann und dann können wir 
sie einweihen. Dank sei allen Unter-
stützern und Spendern, ohne die das 
nicht möglich gewesen wäre.  
Am Samstag, den 1. Juli,  
17.00 Uhr wird in einem Orgel-
konzert mit Philipp und Elisa Popp 
und dem Crossener Chor die Orgel 
zum ersten Mal in einem Konzert zu 
hören sein.  
Und zum Dothener Dorffest am 
Sonntag, den 6. August, 13.00 Uhr 
feiern wir in einem festlichen 
Gottesdienst die Orgelweihe. 
 
Goldene Konfirmation  
Am Sonntag, den 3. September 
findet um 14.00 Uhr der 
Festgottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation in der Crossener 
Kirche statt. Alle, die zum 
Konfirmationsjahrgang 1967 
gehören und diesen Anlass festlich 
begehen wollen, können sich gern 
im Pfarramt Crossen anmelden. 
 
 

Sommerfest B ethesda  
Das Diakoniezentrum Bethesda lädt 
wie jedes Jahr zum Sommerfest am 
Sonntag, den 2. Juli ab 10.00 Uhr. 
Als Motto wurde im Jahr der 
Reformation ein Zitat von Martin 
Luther ausgewählt: „Wo Glaube ist, 
da ist auch Lachen“. Über das 
Lachen und Feiern steht auch 
einiges in der Bibel geschrieben.  
Im Evangelium für den Sonntag  
des Sommerfestes heißt es:  
Christus  spricht: So wird auch 
Freude im Himmel sein über einen 
Sünder, der Buße tut, mehr als über 
neunundneunzig Gerechte, die der 
Buße nicht bedürfen. (Lukas 15,7) 
Freude über den, der verloren war – 
also auch über mich? Was passiert 
wenn wir etwas verlieren? Was 
passiert, wenn wir Gott verlieren? 
Und was passiert, wenn Gott uns 
findet?  
Beginn ist mit dem Gottesdienst  
um 10.00 Uhr auf der Wiese, gefolgt 
von der Einweihung des Anbaus  
um 11.45 Uhr.  
Ab 12.00 Uhr dann gibt es das 
gewohnte bunte Programm für Jung 
und Alt, sowie Mittagessen aus der 
Feldküche und danach Kaffee, 
Waffeln, Kuchen auf der Festwiese. 
Um 14.00 Uhr tritt das Gesangstrio 
„die hohen dorfer“ auf,  
ab 16.00 Uhr spielt die Schkölener 
Blasmusikkapelle zum Beisammen-
sein bei Rostern und Getränken. 
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50 Jahre Kirchgemeindehaus 
Hartmannsdorf 
Die Geschichte des Kirchgemeinde-
hauses in Hartmannsdorf ist span-
nend. Von alters her gehörten die 
Hartmannsdorfer kirchlich zu 
Rauda. Anfang der 1960er Jahre 
aber strebten sie ihre Selbststän-
digkeit an und wollten sich auch ein 
eigenes Kirchengebäude im Ort 
schaffen. Dieses Vorhaben stieß na-
türlich auf Widerstände der damals 
politisch Verantwortlichen. Und so 
begann ein zähes Ringen, bis 
schließlich 1966 von den staatlichen 
Stellen die Baugenehmigung für ein 
kleines funktionales Gemeindehaus 
erteilt wurde. In den Jahren 1966/67 
wurde schließlich in zwei Sommer-
lagern der Aktion Sühnezeichen der 
Bau im Wesentlichen mit Eigen-
leistungen errichtet. Viele junge 
Menschen aus mehreren Ländern 
Osteuropas und aus Hartmannsdorf 
beteiligten sich an dem Bau.  
Seit nunmehr 50 Jahren dient dieses 
zweckmäßige Gebäude der Kirch-
gemeinde als Versammlungsort für 
ihr kirchgemeindliches Leben.  
Am Sonntag, den 10. September 
wollen wir dieses 50-jährige Jubi-
läum festlich begehen.  
Es beginnt mit einem Festgottes-
dienst um 14.00 Uhr. Alle Gemein-
deglieder aus der Region Eisenberg 
sind herzlich eingeladen. 
 

Stellenausschreibung für den 
Friedhof Eisenberg   
Am 31. Dezember dieses Jahres geht 
Frau Kretzschmar, Mitarbeiterin in 
Bestattungsinstitut und Friedhofs-
verwaltung Eisenberg in den Ruhe-
stand. Daher wird die Stelle zur 
Neubesetzung ausgeschrieben. 
Zu den Aufgaben gehören sämtliche 
Arbeiten, die im Büro des Fried-
hofs anfallen.  
Eine Ausbildung als Fachbestatter/in 
ist nicht Voraussetzung, wohl aber 
die Bereitschaft zur berufsbeglei-
tenden Qualifikation.  
Vorausgesetzt wird ein sicherer 
Umgang mit dem Computer. 
Bewerber/innen sollten Kompetenz 
und Einfühlungsvermögen in sich 
vereinen.  
Die Zugehörigkeit zu einer Kirche 
ist wünschenswert. 
Bewerbungsschluss ist der  
30. Juni 2017; Dienstbeginn ist  
am 1. Januar 2018.  
Die vollständige Ausschreibung 
finden Sie auf der Homepage des 
Kirchenkreises: 
http://eisenberg.ekmd-
online.de/kirchenkreis/aktuelles/ 
35535.html  
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Präsentation zum 
Reformationsjubiläum 
Die Kirchgemeinde Crossen plant in 
enger Zusammenarbeit mit dem 
Kirchbauverein eine Gestaltung der 
Freiflächen rund um den Crossener 
Kirchplatz. Neben der Vision eines 
kleinen Gemeindezentrums neben 
der Kirche gibt es schon einige 
Ideen für die Gestaltung der zur 
Hauptstraße gelegenen Freifläche.  
In einem ersten Schritt entstand für 
das Jahr 2017 im Rahmen des 
Reformationsjubiläums eine schöne 
Idee. In Kirchennähe soll bis zum 
31. Oktober eine imitierte 
Kirchentür aufgestellt werden, die 
zunächst an den Thesenanschlag 
Martin Luthers an die Tür der 
Schlosskirche in Wittenberg 1517 
erinnert. Luther hatte seine 95 
Thesen veröffentlicht, um eine 
Diskussion in Kirche und 
Gesellschaft anzuregen. Ihn trieb in 
seiner Zeit die Frage nach Gott um. 
Von dieser Frage geleitet wollte er 
mit seinen Thesen Missstände in 
Kirche und Gesellschaft öffentlich 
machen. In der Folge hat er damit 
einen Impuls gesetzt, der die Welt 
nachhaltig verändert hat. Seit 
diesem Ereignis sind 500 Jahre 
vergangen. Wir wollen mit unserer 
Thesentür zu einer „Mitmachaktion“ 
einladen. Im Sinne der Reformation 
kann Ihre „These 2017“ angebracht 
werden. Für diese Aktion können 

Sie uns gerne Ihre „These 2017“ 
zukommen lassen. 
Sie sollte in einem kurz gefassten 
Satz (nicht mehr als drei Textzeilen) 
einen Inhalt in Kirche und/ oder 
Gesellschaft benennen, den Sie in 
unserer Zeit für veränderungswürdig 
oder wünschenswert halten. Sie 
kann auch mit den Worten 
beginnen:  
Evangelisch sein heißt …..    
Reformation 2017 wäre….. 
 
Senden Sie Ihre These bitte an die 
folgende E-Mail Adresse: 
 
Thesentuer-Crossen@gmx.de  
 
Ein Gremium von Mitgliedern des 
Gemeindekirchenrates und des 
Kirchbauvereins wird aus den 
eingesendeten Thesen die Auswahl 
für die Thesentür treffen. Wir sind 
gespannt auf Ihre Thesen. 
 

Jubiläum 800 Jahre Silbitz  
Am Wochenende um den  
27. August feiert der Ort Silbitz  
das 800. Jubiläum seines Bestehens. 
Aus diesem Anlass lädt die Ev.-
Luth. Kirchgemeinde am Sonntag, 
den  27. August um 10.00 Uhr zu 
einem Festgottesdienst in die Kirche 
ein. 
 
 
 
 
 
 

 



Juni                   Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.  
Apostelgeschichte 5,29 mich erbarme, dessen erbarme ich mich 

 
 

Samstag 10. Juni  
 Crossen  16:00 Uhr Konzert mit der Musikschule des SHK 
   

Sonntag 11. Juni  
 Seifartsdorf  16:00 Uhr Waldgottesdienst mit Taufe von 

Benno Petzold und Ida Hollstein 
 Lindau  14:00 Uhr             Sommerfest mit anschließendem 

Familiengottesdienst 
   

Freitag 16. Juni  
 Etzdorf  18:00 Uhr "Rapunzel" - Marionettenspiel nach dem 

Märchen der Gebrüder Grimm 
   

Sonntag 18. Juni  
 Etzdorf/Festscheune 10:00 Uhr Gottesdienst zum Hoffest  
Eisenberg/Stadtkirche 17:00 Uhr Chorsinfonisches Sommerkonzert (s.S.5) 

   

Samstag 24. Juni 
Eisenberg/Bethesda 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Johannistag 
Tünschütz 18:00 Uhr Gottesdienst mit Johannisfeuer (s.S.6) 
Caaschwitz 18:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 
Seifartsdorf 19:00 Uhr Johannisandacht mit Feuer 

   

Sonntag 25. Juni 
Silbitz 09:30 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Katzmann 
Crossen 10:30 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Katzmann 

   

Montag - Freitag 26.-30. Juni 
Etzdorf 9-16:00 Uhr  Kinderbibelwoche "Wer weiß den sowas?" 

   

Freitag 30. Juni 
Etzdorf 17:00 Uhr Abschlussgottesdienst KIBIWO 

 
 
 
 
 
 
 
 



Juli                    Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde  
an Erkenntnis und aller Erfahrung. 
Philipper 1,9 

 
 

Sonntag 02. Juli 
 Eisenberg  10:00 Uhr             Gottesdienst zum Sommerfest  

in Bethesda (s.S.7) 
   

Samstag 08. Juli 
Thiemendorf 17:00 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Katzmann 

   

Sonntag 09. Juli 
Caaschwitz 09:30 Uhr Gottesdienst       Horst Stöhr 
Rauda 09:30 Uhr Gottesdienst       Pfarrer Katzmann 
Seifartsdorf 10:30 Uhr Gottesdienst       Horst Stöhr 
Hartmannsdorf 10:30 Uhr Gottesdienst       Pfarrer Katzmann 

   

Sonntag 16. Juli 
Silbitz 09:30 Uhr Gottesdienst       Sonja Gröbe 
Thiemendorf 09:00 Uhr Gottesdienst       Regina von Thaler 
Crossen 10:30 Uhr Gottesdienst       Sonja Gröbe 
Etzdorf 10:00 Uhr Gottesdienst       Regina von Thaler 

   

Sonntag 23. Juli 
Caaschwitz 09:30 Uhr Gottesdienst       Pfarrer Habicht 
Seifartsdorf 10:30 Uhr Gottesdienst       Pfarrer Habicht 

   

Sonntag 30. Juli 
Rauda 09:30 Uhr Gottesdienst       Pfarrer Katzmann 
Silbitz 09:30 Uhr Gottesdienst       Regina von Thaler 
Hartmannsdorf 10:30 Uhr Gottesdienst       Pfarrer Katzmann 
Crossen 10:30 Uhr Gottesdienst       Regina von Thaler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



August           Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag  
und stehe nun hier und bin sein Zeuge bei Groß und Klein. 
Apostelgeschichte 26,22 

 

Samstag 05. August 
Caaschwitz 16:00 Uhr Gottesdienst       Pfarrer Katzmann 
Seifartsdorf 17:00 Uhr Gottesdienst       Pfarrer Katzmann 

   

Sonntag 06. August 
Thiemendorf 09:00 Uhr Gottesdienst       Pfarrer Katzmann 
Etzdorf 10:00 Uhr Gottesdienst       Pfarrer Katzmann 

   

Samstag 12. August 
 Seifartsdorf  16:00 Uhr Gottesdienst zur Eheschließung  

Frank & Anja Scheller  
mit Taufe Emil Scheller 

Crossen 18:00 Uhr Gottesdienst      Pfarrer Katzmann 
   

Sonntag 13. August 
Rauda 09:30 Uhr Gottesdienst     Pfarrer Katzmann 
Hartmannsdorf 10:30 Uhr Gottesdienst     Pfarrer Katzmann 

   

Samstag 19. August 
Caaschwitz 14:00 Uhr Andacht  - Tag der offenen Tür - Feuerwehr 
Seifartsdorf 16:00 Uhr Gottesdienst   Pfarrer Katzmann 

   

Sonntag 20. August 
Thiemendorf 09:00 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Katzmann 
Etzdorf 10:00 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Katzmann 

   

Sonntag 27. August 
 Silbitz  10:00 Uhr Gottesdienst zum Jubiläum  

800 Jahre Silbitz (s.S.9) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



September    Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt,  
darum habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte. 

Jeremia 31,3          
 

Samstag 02. September  
 Etzdorf  09:30 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresbeginn  

mit Kindertreff  Christina Katzmann (s.S.6) 
Hartmannsdorf 16:00 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Katzmann 
Rauda 17:00 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Katzmann 

   

Sonntag 03. September  
Caaschwitz 09:30 Uhr Gottesdienst    Pfarrer  Habicht 
Seifartsdorf 10:30 Uhr Gottesdienst    Pfarrer  Habicht 
Crossen 14:00 Uhr GD - Goldene Konfirmation (s.S.7)  

 Kämmeritz 14:00 Uhr Holzmühlenfest Kämmeritz 
   

Samstag 09. September  
Seifartsdorf 14:00 Uhr Gottesdienst – anschließend Sommerfest 

   

Sonntag 10. September  
  Hartmannsdorf   14:00 Uhr GD – 50. Jubiläum Gemeindehaus (s.S. 8) 

 

Freud und Leid  
 

Taufe Wohnort Taufkirche 
Hanna Voigt Hartmannsdorf Crossen 
Henri Biedermann Hartmannsdorf Crossen 
Alfons Meenzen Crossen Eisenberg 
Ella Weigel Leipzig Thiemendorf 

Konfirmation Wohnort Konfirmation 
Stefanie Roßmann Silbitz Crossen 
Lukas Klatte Petersberg Crossen 
Anika Gärtner Crossen Crossen 
Hanna Voigt Hartmannsdorf Crossen 

Trauung Wohnort Traukirche 
Natalia & Dimitri Hermann geb. Uborcev Hermsdorf Crossen 
Lucas & Anna von Thaler geb. Böhlke München Etzdorf 

Verstorbene Alter Wohnort Trauerfeier 
Helmut Westphal 77 Jahre Silbitz Silbitz 
Erika Prüfer geb. Böhme 91 Jahre Bad Köstritz Seifartsdorf 
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Kinder und Jugend   
Pilgern mit Kindern  „Unser Leben ist ein Wandern“   
vom 03.-11. Juni mit Abschluss am Sonntag, 11. Juni um 14:00 Uhr  
mit Familiengottesdienst und Sommerfest in Lindau  
(Anmeldungen über das Pfarramt Crossen) 
 
Puppentheater Gera  in der Etzdorfer Kirche mit dem Märchen „Rapunzel“   
am Freitag, 16. Juni um 18:00 Uhr 
 
Kinderbibelwoche Etzdorf  
26. – 30. Juni  „Wer weiß denn sowas? Lukas, der Arzt kennt viele Geschichten“   
(Anmeldungen über das Pfarramt Crossen) 
 
Kindertreff in Etzdorf  
am Samstag, 02. September von 09:30 – 12:30 Uhr mit Obstfrühstück und 
Mittagessen  (bitte 2,-€ Unkostenbeitrag mitbringen)  
Wir beginnen an diesem Tag um 09:30 Uhr mit einem Gottesdienst zum 
Schuljahresbeginn 
 
Kofirmanden 7. Klasse     
Infoabend für die neuen Konfirmanden des Schuljahres 2017/18  
am Dienstag, 13. Juni um 19:00 Uhr im Luthersaal, Markt 11, Eisenberg 
 
 

Bibelgesprächskreise  

Etzdorf jeden Mittwoch 18:30 Uhr  im Pfarrhaus Etzdorf 
Sommerpause vom 22. Juni – 06. September 

 
Caaschwitz Dienstag, 13.Juni & 12.September  

jeweils um 19:00 Uhr in der Kirche   
 

Kirchenkaff ee 

Silbitz Dienstag, 13.Juni & 12.September   
jeweils um 14:30 Uhr bei Scherfs 

 
Hartmannsdorf Dienstag, 06.Juni & 05.September  

jeweils  um 14:30 Uhr  
 
Crossen    
 

Mittwoch, 21.Juni & 27.September   
jeweils um 14:30 Uhr im Pfarrhaus 

 

Kirchenkaffeefahrt am Mittwoch, 20. September 2017 nach Wittenberg 
Panoramaausstellung von Assisi 
 
 
 

 



 

Ev.-Luth. Pfarramt Crossen  
Pfarrer Ulrich Katzmann 
An der Pfarre 2 – 07613 Etzdorf 
ulrich.katzmann@t-online.de 

036691 - 43233 

Gemeindepädagogin Christina Katzmann 
ulrich.katzmann@t-online.de 

036691 - 43233 

Gemeindesekretär Falko Löbel 
mittwochs von 08.00 bis 13.00 Uhr in Etzdorf 

036691 - 25110 
 mittwochs 036691 - 43233  

Kantor Philipp Popp 
philipp-popp@gmx.de 

036691 - 238668 

Ahnenforschung Heiko Kertscher 
archiv@kirchenkreis-eisenberg.de 

036691 - 61505 
 

  Diakon Frank Büchner 
frbue@web.de (Leitung - Junge Gemeinde Eisenberg) 

036601 - 81471 

Ev. Johanniter -Kin dergarten "Marienkäfer"    
Klosterlausnitzer Straße 23 – 07607 Eisenberg 
marienkaefer.eisenberg@johanniter.de 

036691 - 42226 

Diakonie Sozialstation    
Johanniterstraße 1 – 07607 Eisenberg 
info@eisenberg.pflegedienst.johanniter.de 

036691 - 4780  
rund um die Uhr 

Ambulanter Hospizdienst  Sterbebegleitung, Beratung, Besuchsdienst 
Johanniterstraße 1 – 07607 Eisenberg 
Ansprechpartnerin Antje Amthor 
Antje.Amthor@jose.johanniter.de 

0160- 7912625 
rund um die Uhr 

Bestattungsinstitut  der Ev.-Luth. Kirchgemeinde GmbH                               Anzeige 
Mühlenstraße 51, Friedhof - 07607 Eisenberg  
frieeis@jetzweb.de 

036691 - 7760 
rund um die Uhr 

Internet  
Pfarramt Crossen 
Kirchenmusik 
Kirchenkreis 

www.kirche-heideland-elstertal.de 
www.kirchenmusik-eisenberg.de 
www.kirchenkreis-eisenberg.de 

Landeskirche EKM www.ekmd.de  
Bankkonten für Gemeindebeiträge & Spenden  

  

Kirchgemeinde IBAN                                                     BIC  
Caaschwitz DE 07 5206 0410 0008 0119 82                GENODEF1EK1 
Crossen DE 64 5206 0410 0008 0189 10                GENODEF1EK1 
Etzdorf DE 17 5206 0410 0008 0100 56                GENODEF1EK1 
Seifartsdorf DE 36 5206 0410 0008 0105 87                GENODEF1EK1 
Silbitz DE 38 5206 0410 0008 0140 43                GENODEF1EK1 
Rauda DE 53 8309 4494 0000 6511 33               GENODEF1ESN 
Hartmannsdorf DE 14 8309 4494 0000 8081 99               GENODEF1ESN 
Thiemendorf DE 55 8309 4494 0000 0068 23               GENODEF1ESN 
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